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Staatshilfe und Selbſthilfe
Jn dieſem Sommer werden die Genoſſenſchaften nach

Schulze Delitzſch ihr fünfzigjähriges Jubiläum in Berlin
eiern Einen gewaltigen Auſſchwung hat das Genoſſen
chaftsweſen genommen Jn aller Welt hat es ſich glän
zend bewährt das r Muſter iſt überall nachgeahmt
worden und der Name r het wird allezeit unter
denen der größten Wohlthäter der Menſchheit einen ehren
vollen Platz behanpten Daß heute auch ein preußiſcher
Zinſer Anſchauungen verkündet die thatſächlich dem politiſchen
Glgubensbekenntniß des Vaters der Genoſſenſchaften entnommen
iſt kann einige Befriedigung erregen SchnulzeDelitzſch ſelbſt
hat bei ſeinen Lebzeiten Anerkennung von der Regierung nicht
erfahren Jm Gegentheil er wurde in jungen Jahren aus
ſeinem Kreisrichteramt gedrängt ünd bis an ſein Lebensende
wurden ſeine Schöpfungen mit Mißtrauen angeſehen wie ſie
vielfach auch auf den ausgeſprochenen Widerſtand der Behörden
ſtießen Nur ein Mann wie der h der ſpätere Kaiſer
Friedrich war erleuchtet genng SchulzeDelitzſch mit ſeiner
Freundſchaft zu beehren und dem Genoſſenſchaftsweſen lebhafte
Theilnahme zu widmen Aber noch die Frage ob ein Stand
bild dieſes Volksmannes auf einem öffentlichen Platze auf
geſtellt werden dürfe konnte vielfach gehäſſige Fehden hervor
rufen Ja wenn Schulze Delitzſch nicht ein Demokrat
ſondern ein Küraſſiergeneral geweſen wäre ſelbſt nur einer
wie der Graf Brandeüburg das wäre etwas anderes Da
würde ihm ein Denkmal ſogar auf Staatskoſten geſetzt werden
Und doch wird das Andenken eines Schulze Delitzſch noch
geſegnet werden wenn der Name des Grafen Brandeuburg

ängſt verſchollen iſt SSchulze Delitzſch iſt von zwei Seiten lebhaft bekämpft
worden von den Kouſervativen und von den Sozialdemokraten
Nur wenige Konſervative hatten Verſtändniß für das Ge
noſſenſchaftsprinzip Daß Handwerker Gewerbetreibende
Kanflente Arbeiter ſich zuſammenthun ſollten um mit vereinten
Kräſten ihre wirthſchaftliche Lage zu verbeſſern das erſchien
dem Jnnkerthum ſo nugefähr wie der Beginn des Umſſturzes
aller beſtehenden Ordnung Das Koalitionsrecht für das

Schulze Delitzſch kräftig eintrat wurde von der Rechten be
kämpft Es koſtete die größten Schwierigkeiten eine Rechts
grundlage für die Genoſſenſchaften zu ſchaffen aber auch dann
Koch möchte ſich übergll das Mißtrauen gegen die Genoſſen
ſchaften in der Geſetzgebnug der Verwaltung und in der kon
ſervativen Politik geltend Allerdings beruhte dieſe Abneigung
guf einem gewiſſen Jnſtinkt Die Rechte ſchwärmt nicht
gerade für erhöhte Volksbildung Schulze Delitzſch dagegen
erkannte von Anfang an daß der Fortſchritt der mittleren und
unteren Klaſſen vornehmlich auf dem Wachsthum der Volks
bildung beruhen müſſe Denn durch die Bildung wird der
Arbeiter der Handwerker der Gewerbetreibende angeregt und
augeſpornt zu genoſſenſchaftlicher Thätigkeit zu Fleiß und
Sparſamkeit Daher war es ganz nalürlich daß Schulze
Delitzſch das Genoſſenſchaftsweſen zu fördern ſuchte durch eine
beſondere Organiſation der Volksbildung Er ſchuf die große
Geſellſchaft zur Verbreitung von Volksbildung die anßer
ordentlich viel gethan hat um Volksbibliotheken und Leſehallen
zu errichten gute Schriften zu verbreiten Bildungsvereine zu
gründen und zu ſördern und überall das geiſtige Nivean des
Volkes zu heben Einſtmals hat auch Herr Miquel dieſen Be
ſtrebungen nicht ungünſtig gegenüber geſtanden

Allein Herr v Miquel hatte immer gewiſſe ſozialiſtiſche
Neiguügen Er agppellirte immer in hohem Maße an den
Staat Der Stagt ſollte helfen der Staat ſollte fördern er
ſollte hindern und bevormunden Jn dieſem Punkt dachte

Schulze Delitzſch anders Er ſtand klar und feſt auf dem
Boden der Selbſthilfe Er warnte vor der Verweiſung auf
den Staatskredit womit die Sozialdemokratie die Lehre von
Schnlze Delitzſch bekämpſte Die ganze öffentliche Thätigkeit
von Laſſalle gipfelt in der ſchroffen rückſichtsloſen brutalen
Fehde gegen Schulze Delitzſch Deun Laſſalle erhoffte alle Hilfe
vom Slagt ſei es durch produktive Genoſſenſchaſten mit Stgats
hilfe mit Staatskredit ſei es durch die Auslieferung der
Geſetzgebung an die Arbeiterſchaft Dagegen lehrte Schulze
Delitzſch Der Staalsſäckel iſt nicht etwas was aus der Luft
durch atmoſphäriſche Niederſchläge genährt und erhalten werden
kann Er beſteht ans den Zuflüſſen aus aller Taſchen Und
ſomit meinte er daß man zur Bethätigung des trefflichen
Satzes Selbſt iſt der Mann nicht erſt des Umweges durch
die Buregus der Veagutenhierarchie benöthige Es war in
einer klaſſiſchen Rede gegen Hermann Wagener den konſer
vativen Chefredactenr der Krenzzeitung der gegen die Raub
ritter hinter den hohen Schornſteinen wetterte daß Schulze
Delitzſch vor den Spiel mit dem Feuer warnte

Man mag wohl die ſoziale Frage die moderne Sphinx
unſerer Zeit nennen Nun giebt es in der Menſchennatur bei
uns allen wie wir ſind bei groß und klein bei vornehm und
gering eine dunkle Grenzlinie wo das thieriſche an das menſch
liche ſlreift und wehe dem meine Herren das ſind die
Erfahrungen aller Jahrhunderte der muthwillig und mit
Krivoler Hand an dieſe Grenzlinie taſtet Er enifeſſelt die
Veſtie die ihn mit ihrer Löwenklaue zerfleiſchen wird

Schulze Delitzſch ſchlug den enkgegengeſetzten Weg ein Nicht
n die niederen Triebe und Leidenſchaften appellirie er ſondern

a alles was die r Gutes und Edles birgt Jnſt d n uben an den guten Geiſt im Menſchen verband er
1819 n Dutzend Handwerker und gründete im Sommer
Jahres Delitzſch eine Kranken und Ster itgſe am Ende des
i a ehſtaffsenhewſchott und im folgenden Jahr den
iebolntiongle ren Wie haben nicht Reaktionäre und

an e über dieſe Verſuche gelacht Wie wurde nicht
demot ralen enoſſenſchaſteprinzip lange Zeit von den Sozial

verſpotlet Jetzt aber gründen die Sozialdemokraten

ſelbſt umfangreiche Genoſſenſchaften und wie ſie das eherne
Lohngeſetz das Laſſalle gegen Schulze Delitzſch verfocht längſt
haben fallen laſſen ſo haben ſie hente einigen Grund ſich ihrer
Hetze gegen das Genoſſenſchaftsweſen zu ſchämen Auf der
entgegengeſetzten Seite aber haben die Jdeen von Schulze

einen ſolchen Trinmph erlebt daß ſogar der prenßiſche
Staat die Centralgenoſſenſchaftskaſſe gegründet hat Ob freilich

Schulze Delitzſch gerade über dieſen Triumph ſeiner Jdee erfreut

eng wäre kann zweifelhaft ſein Denn hier wird in einer frei
öchſt bedenklichen Weiſe wiederum die Staatshilfe mit der

Selbſthilfe verquickt und verkoppelt Es muß erſt noch die
Zukunft lehren ob dieſe von oben herab künſtlich geförderte
treibhausartige Züchtung von Genoſſenſchaften mehr Nutzen
als Schaden ſtiftet Die Genoſſenſchaften nach SchnlzeDelitzſch
wurden nicht von oben gemacht ſondern ſie entſtanden von
unten aus einem vorhandenen Bedürfniß

Gerade die preußiſche Centralgenoſſenſchaftskaſſe aber mit
ihrem Doppelgeſicht der Staatshilfe und Selbſthilfe iſt ein
getreues Abbild der Anſchanungen des Herrn v Miquel Iſt
er doch die Vereinigung von Widerſprüchen iſt er doch gleich
ans en und Mancheſtermann Und wenn er
eute in dem Briefe ugch Osnabrück die Selbſthilfe felert ſo

braucht man ſich gar nicht zu wundern wenn er morgen im
Reichstag oder noch beſſer im Abgeordnetenhauſe eine flammende

Rede zu Gunſten der Staatshilfe hält Ob Herr v Miquel
juſt der Mann iſt wirthſchaſtspolitiſche Probleme der Gegen
wart zu löſen kann bezweifelt werden Seine eigene Perſönlich
keit aber wird jedenfalls das intereſſanteſte Problem einſt für
den unbefangenen Geſchichtsſchreiber bilden

Deutſches Reich
Vertagung des Reichstages

O Es iſt jetzt ſo gut wie ſicher daß der Reichstag bald
nach Pfingſten vertagt werden wird Jm letzten Senioren
konvent iſt von den Vertretern aller Parteien die Nothwendig
keit anerkannt worden den Reichstag zu vertagen um die
Möglichkeit zu gewinnen im Herbſt die Arbeiten an der Stelle
wieder aufzunehmen wo ſie liegen geblieben ſind Der Präſident
wurde vom Seniorenkonvent erſücht mit dem Reichskanzler
wegen der Vertagung der Seſſion in Verbindung zu treten
Aber die Reichsregierung ſelbſt iſt bereits zu demſelben Ent
ſchluß gekommen wie ſchon gemeldet iſt bekannt geworden
daß dem Kaiſer die Vertagungsordre ſchon unterbreitet ſei
und zwar ſoll der Reichstag vom 15 Juni bis zum
10 November vertagt werden Die Kabinetsordre liegt

S llabinet die Entſcheidung ſoll in den nächſten Tagen
erfolgen

Wir ſelbſt halten die Vertagung des Reichstages für un
unumgänglich und haben ſchon vor einigen Wochen darauf hin
gewieſen daß die Fülle parlamentariſcher Arbeit die ſeit
Oſtern in den Kommiſſionen geleiſtet iſt ganz vergeblich ſein
würde wenn nicht eine Vertagung eintritt Es iſt aus
geſchloſſen den Reichstag nach Pfingſten noch lange zuſammen
zuhalten ſo daß die bei den zweiten Leſungen erforderliche
Beſchlußfähigkeit vorhanden iſt und es iſt daher ganz un
möglich alle die Geſetze die in den Kommiſſionen ſtecken noch
in der laufenden Seſſion zu erledigen Schon die Fertig
ſtellung des Jnvalidenverſicherungsgeſetzes macht die
größten Schwierigkeiten Die zweite Leſung hat vor einigen
Tagen begonnen Es iſt mit Aufgebot aller möglichen Mittel
gelnngen eine zur Beſchlußfähigkeit genügende Anzahl von Mit
gliedern zuſammenzubringen aber die Vorlage zählt 163
Paragraphen und enthält eine große Zahl von ſozialpolitiſchen
wirthſchaftlichen und techniſchen Streitfragen ſo daß eine aus
gedehnte Verhandlung nicht zu umgehen iſt Gegen die Be
ſchlüſſe der Kommiſſion werden von den verſchiedenſten Seiten
Widerſprüche erhoben zumal der Kommiſſionsbericht über die
Gründe der Beſchlüſſe nicht immer völlige Klarheit giebt Dem
Verſuch das Geſetz durchzupeitſchen muß im Jntereſſe der
Reform der Jnvalidenverſicherung ſelbſt entſchieden widerſprochen
werden Bei einer Vertagung des Reichstages kann die Vor
lage in aller Ruhe und Sachlichkeit beralhen werden Es
harren aber noch verſchiedene andere wichtige Vorlagen der
parlamentariſchen Erledigung Die Poſt geſetze und die
Lex Heinze haben die Vorberathung in der Kommiſſion
paſſirt das Fleiſchſchaugeſetz und die Gewerbe
novelle ſind in den Kommiſſionen noch nicht erledigt ver
ſchiedene juriſtiſche Geſetzentwürfe unterliegen ebenfalls noch
der kommiſſariſchen Vorberathung Daß alle dieſe Geſetz
entwürſe noch die zweite und dritte Leſung in der laufenden
Seſſion erfahren können iſt n Sollen die
Vorarbeiten aber nicht verloren ſein ſo muß eine Vertagung
der Seſſion eintreten

Wir würden auch mit der Dauer der Vertagung vom
15 Juni bis zum 10 November einverſtanden ſein Nach
Pfingſten tritt der Reichstag vorausſichtlich am 6 Juni wieder
zuſammen Jn der dann bis zur Vertagung verbleibenden Zeit
können die für die dritte Leſung reifen Vorlagen und Anträge
wie Wahlprüfungen und Petitionen noch erledigt werden Am
10 November nimmt denn der Reichstag ſeine Arbeiten wieder

zu wo ſie z ſind Der Termin iſt ſo a
daß ein gut Stück Arbeit auch neben dem Etat im erſten Theil
der Seſſion erledigt werden kann Die nächſten Tage werden
vorqusſichtlich die Entſcheidung in dieſem Sinne bringen

Barlamentariſchet in
Die Charfreitagsvorlage welche in der Kommiſſiondes Je den a äſes vollkommen umgearbeitet wörden iſt

lautet ſebt wie folgt
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Friſten licher allgemeiner Felertag

s 2 Durch Provinzial oder BezirksPolizeiverordnungen
können am Charfreltage ſofern es die konfeſſtonellen
Verhältniſſe erheiſchen und es die örtlichen und gewerb
lichen Gewohnheiten a Handlungen verboten werden
welche geeignet ud ie äußere Feier des oder

n ottebdienſt oder andere kirchliche Felerlichkeiten zu
en

Jn Gemeinden mit überwiegend katholiſcher Bevölkerung ſolldie beſtehende herkömmliche Werktagsthätigkelt am Cher
freitag nicht verboten werden es ſei denn daß es 5 um
öffentlich bemerköare oder geräuſchvolle Arbeiten in der Nähe
von dein Gottesdienſt gewidmeten Gebänden handelt

Volkswirthſchaftliches

Jn einer liberalen Wählerverſammkung zu
Spandan hatte der Abg Dr Pachnicke in einer beiläufigen
Bemerkung erwähnt daß der Abg Frhr v Wangenheim
der Führer des Bundes der Landwirthe bis zum 1 April d J
keine Einkommenſteuer gezahlt habe Das Organ des Bundes
der Landwirthe die Diſch Tagesztg nennt dieſe gauz bei
läufige Erwähnung einer Thatſache die im Zuſammenhange mit
der betreffenden Ausführung des Redners ſtand einen perſön
lichen Angriff und ergeht ſich in den heftigſten Ausfällen gegen
den Abg Dr Pachnicke Die Erwähnung dieſer Thatſache hatte
ſchon vorher in Bündlerkreiſen ſo ſehr verletzt daß der angeſtellte
Direktor Dr Diederich Hahn alsbald eine Gegenrede in
Spandau allerdings nur wie der dortige Anzeiger ſeſt
geſtellt hat vor 35 Zuhöreru hielt in welcher jene Thatſache
zwar zugegeben aber der Freiſinn doch heftig angegriffen wurde
Um jeder Verdunkelung entgegenzutreten ſtellt die Lib Corr nun
folgende Thatſachen feſt 1 Herr von Wangenheim bezahlte
nach dem Zeugniß des konſervativen Wahlkomitees von Phyritz
Saatzig im Jahre 1898 an Vermögensſtener 199 M 80 Pfg
entſpricht einem ſchuldenfreien Vermögen von etwa 400,000
Mark Herr v Wangenheim bezahlte 16,000 M Maiſchbottich
ſteier hatte ein Spirituskontingent von über 80,000 Litern
entſpricht einer Liebesgabe von über 16,000 M 3 Herr
v Wangenheim hat ein Gut von 767 Hektar mit einem
Grundſteuer Reinertrag von 2628 M Wenn unter
ſolchen Verhältniſſen keine Einkommenſteuer gezahlt werden kann
iſt der Ausdruck des Erſtannens doch begreiflich Eine Steuer
hinterziehung hat dem Freiherrn niemand vorgeworfen aber
ein öffentliches Jntexeſſe hat der Fall Wangenheim inſofern
als er die Klagen illuſtrirt die die Agrarier im Herrenhauſe
über eine allzuſtrenge Einſchätzungskontrolle führten Der
ferneren in jener Verſammlung gemachten Bemerkung gegen
über daß Herr v Wangenheim ſeit Jahr und Tag bereits
wieder Einkommenſteuer zahle möchten wir doch hervorheben
daß unſeres Wiſſens erſt die neueſte Veranlagung eine Aende
rung gebracht hat

Aus dem uns vorliegenden Jahresbericht des Deutſchen
Verbandes kaufmänniſcher Vereine der zur Zeit
97 Vereine mit 126,677 Mitgliedern umfaßt erſehen wir daß
der Verband in einer Reihe für den Handelsſtand wichliger
Fragen mit praktiſchen Vorſchlägen bei den kompetenten Stellen
hervorgetreten iſt Unter anderem wurde er wegen Ab
änderung der Prüfungsordnung für Einjährig
Freiwillige zu Gunſten der für den kaufmänniſchen Beruf
wichtigeren Unterrichtsgegenſtände vorſtellig und forderte zur
Beſeitigung der großen Mißſtände in der praktiſchen Aus
bildung der Lehrlinge die nothwendigſten geſetzlichen
Anordnungen Ferner iſt er wegen Beſtellung kaufmän
niſcher Konkursverwalter mit den deutſchen Handels
kammern erfolgreich in Verbindung getreten Die von der
Novelle der Gewerbeordnung begonnene Regelung der
Arbeitszeit im Handelsgewerbe gab dem Verbande Veranlaſſung
den Achtuhrladenſchluß wenigſtens aber eine elſſtündige Ruhezeit
der Handlungsgehilfen vom Reichstage zu erbitten Letztere
wurde inzwiſchen von der betr Reichstagskommiſſion auch an
genommen Auf der Tagesordnung für die diesjährige Haupt
verſammlung ſtehen außer der Novelle zur Gewerbeordnung
unter anderem Die Errichtung kaufmänniſcher Schiedsgerichte,
Die Befreiung der Handlungsgehilfen vom Jnvaliditäts und

Altersverſicherungszwange und die etwaige Errichtung einer
beſonderen Verſicherungskaſſe ſür die Angehörigen des Kauf
mannsſtandes, Geregelte Unterſtützung bei Stellenloſigkeit,

Der deutſche Handelsſtand in den Berufs und Arbeitsloſen
zählungen, Die Erweiterung der Sonntagsruhe

Dieſer Tage hielt in Berlin in den Räumen der Allgemeinen
elektriſchen Geſellſchaft vor einer geladenen Zuhörerſchaft die
vorwiegend aus Fachmännern Jnduſtriellen und Finanzlenken
beſtand Prof Nernſt aus Göttingen einen Vortrag über die
von ihm hergeſlellte Glühlampe Jm Laufe des Sommers
wird die Herſtellung dieſer Lampe die zunächſt in 25 50 und
100 Kerzenſtärke für Spannungen von 110 und 220 Volt her
geſtellt werden ſoll im großen aufgenommen nachdem jetzt die
Vorarbeiten zu praktiſchen Ergebniſſen geführt haben Nach
einem einleitenden Wort von Generaldirektor Rathenan der die
Entwicklung und den jetzigen Stand der elektriſchen Beleuchtungs
induſtrie ſchilderte ſprach Prof Nernſt über ſeine Verſuche und
gab eine intereſſante Darſtellung des Weges der ihn zu dem
jetzt erreichten Ziel führte das darin beſteht ein Licht gefunden
zu haben in dem Kraflverbrauch und Beleuchtungsenergie in
einem viel engeren Verhältniß ſtehen als dies bei dem bis
herigen elektriſchen Licht möglich war Zum Schluß ſprach
Oberingenienr Buſſmann über die praktiſche Bedeutung der
neuen Lampe Sie braucht keinen luflleeren Raum und kann
leicht durch Einſetzung eines neuen Glühkörpers erneuert werden
ſie iſt alſo billig in der Herſtellung Jn Vetracht kommt jedoch
die Nothwendigkeit den Glühlörper vorzuwärmen bis er
leiſtungsfähig wird Auch dieſe Frage iſt auf verſchiedenen
Wegen gelöſt worden und zwar mit gutem Erfolg wie die vor
eführten Verſuche und zahlreiche im Saal ſelbſtthätig entaninende Lampen bewieſen Generaldirektor Rathenan theilte

noch mit daß die Beſchwerde Abtheilung des Patentamts die
Einſprüche gegen das Nernſt ſche Patent abgewieſen habe was
beſonders auch für das Ausland wichtig ſei

Verwaltung und Rechtspflege
Jn verſchiedenen deutſchen Bundesſtaaten werden Arbeilter

e bei ihren Arbeitgebern lange Jahre in Dienſten von
der Regierung oder dem Landesherrn durch beſondere T e t

zeichen für Treue in der Arbeit ausgezeichnet Da in
anf die Vornahme von j Preußen don ſmailicher Seite gen Chrenzeichen hicht ſt

auf von änt verbliche Verbände dieſe Einrichtunge r namentlich in Sachſen bewährt

S

M



c
a 7 r e t e e T e

räſident von elm die Auskunft ertheilt daß derWer e ſilbernen Medaillen ſeitens der Arbeit
r an ſdre Arbelter geſetzliche Vorſchriften nicht entgegen

daß dieſe aber mit den den gebsrgen Bändern zu
wechſelu mit inländiſchen oder ausländiſchen Orden und
Ehr keinen Anlaß geben dürſen

Die Handelskammer in Halberſtadt hatte bei dem Staats
tär v Podbielski um die Ermäßigung der Gebühr

ür Zeitungstelegramme nachgeſucht ſie hat aber leidereine abſchlägige Antwort erhalten Der Staatsſekretär hat
erklärt er bei der inländiſchen Tariſpolitik Sondervergün
Rſgungen nicht gewähren könne es würden dann anch vonanderer Seſte Vergünſtigungen nachgeſucht werden denen man

ohne Verletzung von Billigkeit und Gerechtigkeit nicht wider
e könne Durch die Herabſetzung der Gebühr für Zeitungs

legramme würde ferner ein welterer bedeutender Einnahme
ausfall entſtehen ohne daß in der Vermehrung des Verkehrs
ein Ausgleich gefunden würde

Schule und Kirche
Ueber den weiteren Verlauf des Falles Schell weiß die

We Abendztg folgende bemerkenswerlhen Einzelheiten zuLerichten Wie man hört iſt ſchon ein Jan Schell s ans
erſehen in einem jungen etwa 30jährigen Kaplan der in Rom
ſeine letzte Ausbildung empfangen hat und dem man mit Um

ehung vieler älterer Geiſtlicher das Serſiſche Beneſiz über
agen hat 3000 nur an die Verpflichlung zu etlichen

Meſſen gebunden damit er ſich in Würzburg habilikiren kann
Dem Verleger der Schell ſchen Werke aber iſt die Wahl

eſtellt worden entweder binnen etlichen Tagen ſeine Buchhand
ung zu verkanfen oder ſeine geiſtlichen Kunden zu verlieren und

ein katholiſches Konkurrenzgeſchäft neben ſich entſtehen zu ſehen
Das letztere ſoll inzwiſchen ſchon geſchehen ſein Seine löb
liche Unterwerfung hat alſo Schell vor weiteren Verfolgungen
durch die Kirche und ihre Freunde nicht geſchützt

Aus berliner gunt unterrichteten Kreiſen will die Münch
Allg Ztg erfahren haben daß der derzeitige Biſchof von

aderborn Theophil Hubert Simar den durch den Tod
Krementz erledigten t e Stuhl der Diözeſe

Köln beſteigen werde Viſchoſ Simar iſt am 13 Dezember 1835
geboren wurde am 17 Dezember 1891 präkoniſirt

a auch bei uns n Auf eine Anfrage hat der berliner anſb
e

Heer und Floite
Man nimmt gewöhnlich an daß aus der Offizierlauf

dahn viele Perſonen frühzeitig wieder ausſchelden
umeiſt weil ſie infolge leichtſinnigen Lebenswandels c ſich nichtdie können Die Voſſ Ztg hat an der Hand der letzten

tenſtalters iſte eine Berechnung angeſtellt wie viel von den
Offizieren die vor fünf und vor 10 Jahren zum Leutnant er
nannt worden ſind ſich zur Zeit noch in der Armee be
finden Es hat ſich hierbei ergeben daß dieſe Zahlen viel
rößer ſind als man gewöhnlich annimmt Von den in der
eit vom 1 April 1893 bis 31 März 1894 alſo vor 5 Jahren

neuernannten Offizieren ſind noch 770 alſo 84,6 v in der
Armee Von den einzelnen Waffengattungen hat die Fuß
artillerie den größten Prozentſatz mit 95,1 v dann folgen
die Jngenienre Pioniere und Verkehrstruppen mit 90,4 die
Feldartillerie mit 83,9 die Jufanterie mit 88,4 und die Kavallerie
mit 77,5 v H Die Verſetzungen von einer Truppengattung
ur anderen ſind bei dieſen Zahlen außer Betracht ge
ſſen ſie ſind übrigens nicht erheblich und fallen nur

beim Trein ins Gewicht wo die Zahl der Leut
nants aus dem Jahrgang 18983 94 jetzt größer iſt
als vor fünf Jahren Von den im Jahre 1888/89 alſo vor
ehn Jahren ernannten 788 Offizieren ſind noch 611 oder
,5 v H aktiv Die einzelnen Waffengattungen ſtehen in

derſelben Reihenfolge wie bei den vor fünf Jahren ernaunten
Offizieren Der Prozentſatz der noch vorhandenen Offiziere
beträgt bei den Jngenieuren c 84,8 bei der Feldartillerie 84,4
bei der Jnfanterie 79,1 bei der Fußartillerie 75,0 und bei der
Kavallerie 62,6 v H Bei der Kavallerie iſt alſo nach zehn
Jahren ſchon mehr als der dritte Theil aller Offiziere wieder
ausgeſchieden was dadurch erklärlich iſt daß bei dieſer Waffe
viele Söhne aus begüterten Familien eintreten die von vorn
herein beabſichtigen nur einige Jahre zu dienen um dann zu
einem anderen Beruf insbeſondere zur Landwirthſchaft oder zur
Diplomatie überzugehen Jm allgemeinen iſt die Zahl der früh
zeitig ausſcheidenden Offiziere wie bemerkt verhältnißmäßig nicht

roß zumal wenn man berückſichtigt daß viele junge Oſſiziere
n Dienſt verlaſſen müſſen weil ſie den körperlichen Anſtrengungen

nicht gewachſen ſind

Die im laufenden Jahre durch die preußiſchen General
inſpektlonen der Feld und Fußartillerie vorzunehmenden
Beſichtigungen der bayeriſchen Artillerie Regimenter haben ſich vorzugsweiſe auf die Schießansbildung der

Truppe zu erſtrecken und feſtzuſtellen ob ſich dieſe auf der
Grundlage der gleichen nahe wie im übrigen deutſchen
Reichsheer vollzieht Einen Einfluß auf die Abhaltung dernormalen Beſichtigungen durch die bayeriſchen Vorg eben daben

jedoch nicht wenn ſie auch in Anweſenhelt der einſchlägigen
yeriſchen Generale ſtattfinden

Kolonialangelegenheiten

W Zur Lage in Südſchantung bringt die Kölniſche
Volksztg einige kurze aus Tſintau von Mitte März datirte

deren Jnhalt vorausgeſetzt natürlich daß er
auf Thatſachen beruht allerdings manche chineſiſchen Greuel
thaten die ja in letzter Zeit häufig das Entſetzen des zeitungs
leſenden Publikums erregten etwas verſtändlicher erſcheinen
käßt Der Berichterſtatter geht gleich in medias res indem er
fagt daß das jüngſte Töchterlein der ſtolzen Germanig das
nach anßen ſo ſchön und lieblich ausſieht unterhalb der Ober
ſchicht nicht gen ſo wundervoll zu ſein ſcheint Von den
Enropäern die ſich ſeit einem halben Jahre dort befinden haben
zwei ſich erſchoſſen zwei Selb zwei ſindmit Hinterlaſſung zahlreicher Schulden durchgebrannt einer wird

ckbrieflich verfolgt und mehrere haben Bankerott gemacht
as ſind aber Kleinigkeiten im Vergleich zu dem Auftreten

der deutſchen Soldaten die ſich in Rohheiten überbieten
ſollen Zwei Tahreſen darunter ein alter Mann wurden

unſchuldig getödtet m Sonntag nachmittag wird dentſch
geene und präge Mädchen wurden beläſtigt indemöle detrunkenen Soldaten in die er der Chineſen eindrangen

und einige arme Kulis die vor Kälte zitternd auf dem Markt
laßz kauerten von einem Hanpthelden mit Fußtritten aind Fauſt
lägen regalirt Es ſei ſchon ſo weit gekommen daß Patrouillen

mit ſcharf geladenem Gewehr Sonntags nachmittags Ordnung
lten müſſen Der im vorigen Jahre von einem deutſchen
eeſoldaten erſtochene alte Chineſe deſſen ganzes Verbrechen

darin beſtanden halte daß er ſeine Pfeife die er dem Soldaten
nach chineſiſchem Brauch zum Rauchen angeboten hatte und die

er einfach einſteckte wiederhaben wollte wurde erſt beerdigt
nachdem ſeitens des Gouverneurs der Familie des Ermordeten

Sühne von 800 M bewilligt worden war da in China die
Blutrache üblich iſt und der Getödtete u eher begraben wird
als bis ben iſt Die oben e derten Vorkommniſſe ſollen übrigens nur ein kleines Stiſckchen von allen
Fein t e hier paſſiren Die Chineſen weigern ſich bereits
Getreide noch r n laſſen Erfreulich iſt
es do öſeligee Benehmen alter i e ren r durch ſein leut

Nach guten Jnformationen beabſichtigt D land dieccieeeeiommiffion nach Kleinaſten Armen en und Meſopo
tamien bis Bagdad Der Konmiſſion die Anfangs Jnni

das erſte f
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Hlonkrath Stemrich z Z Generalkonſul in

Ausland
OeſterreichUngarn

Vor einigen Mongten ſind mehrere Schweſtern vom heiligen
Kreuze in der E e ungsanſtalt auf dem Edmundsberg bei Linz
wegen Mißhandlung elnes n auf Grund derärztlichen Gutachten zu Freiheitsſlrafen verurtheilt worden Die
klerlkale Salzburger Chronik meldet nun daß in Wien durch
das Urtheil ein dicker Strich gezogen wurde und daß infolge
d die Verurtheilten der Abbüßung der Strafe enthoben
vurden

Wie dem Slowo Polskle aus Boryslaw a wird
kam es in den dortigen Erdwachsgruben zu Arbelter Unrnhen
700 Arbeiter erſchienen vor dem Bergwerke und verlangten Be
ſchäftigung Als ihnen ein ablehnender Beſcheid zutheil wurde
eröffneten ſie ein Steinbombardement gegen die Direktion
Elf Arbeiter wurden gefeſſelt nach Drohobycz abgeführt Die
Verhaftungen danern fort Die Erregung iſt im Steigen

Belnien
Der ehemalige Miniſterpräſident Smet hat einen Geſetz

entwurf in der Kammer eingebracht wonach es verhei
ratheten Frauen geſtattet iſt Gelder auf ihren Namen in
r rkaſſe niederzulegen auch wenn ſie in Gütergemein

aſt leben
Die vereinigte Kammer und Senatslinke hat einſtimmig be

ſchloſſen einen Aufruf an das Land gegen das neue
Wahlgeſetz zu erlaſſen und die Vertagung ſeiner Berathung

irda

zu fordern und im Ablehnungsfalle den Kammerſitzungen fern d
zubleiben

Jtalien
Das Jubeljahr beginnt am 24 Dez Es iſt das zweitedieſes Jahrhunderts S Vatikan rechnet man auf ungefähr

300,000 Pilger Jm Jahre 1300 belief ſich deren geh au
2 Millionen im Jahre 1450 trotz der verheerenden Peſiſenche
auf 1 Millionen Die meiſten kamen zu Fuß aus den fernſten
Ländern Tauſende und Tanſende ſtarben an den Mühſalen der
Wanderung oder Hunger Das Jnbeljahr 1625 beſchränkte ſich
auf 400,000 Pilger ſas Jnbeljahr 1900 iſt das zwanzigſteand unter e VIII im Jahre 1300 ſiait
Villani war ſein Chroniſt Dante hat es in der Göttlichen
Comödie erwähnt

Großbritannien und Jrland
Dle von der Regierung der Vereinigten Staaten zur Unter
ſuchung des Betriebes der Verfälſchung von Nahrungs
mitteln niedergeſetzte Senatskommiſſion iſt zu ſeltſamen Refultaten
gekommen Dr Wiley ein Chemiker des Ackerbauminiſteriums
ſtellte nach in London eingetroffenen Meldungen feſt daß 90 Proz
aller Nahrungsmittel und Getränke in Amerika verfälſcht ſind
10 Proz ſind davon poſitiv geſundheitsgefährlich Jährlich
werden für über 450 Millionen Vollers falſcher und ſchädlicher
Nahrungsmittel in Amerika fabrizirt Am häufigſten verfälſcht
werden Kaffee Mehl Senf Speck verſchiedene Milchprodulte
Olivenöl Bier Fruchtmarmeladen und Gelee

Nußland
Ein Unterbeamter des Miniſteriums des Jnnern mit

Namen Filippow und ein gewiſſer Chrus wurden unter dem
Verdachte verhaftet daß ſie Geheimakten aus dem Archiv
dem Kuryer Warszawski haben zukommen laſſen

Olszewski der verhaftete Redacteur des Kuryer
20 wett iſt gegen eine Kaution von 10,000 Rubel jrei
gelaſſen

Aus Odeſſa wird gemeldet daß bei den Judenverfol
gungen in Nikolagjew mehrere hundert Perſonen verwundet
und 12 Soldaten getödtet worden ſind

Afrika
Der engliſche Biſchof für das äquatoriale Weſtafrika Dr

Tugwell hatte vor 14 Tagen in einer Zuſchrift an dieTimes erklärt bei 75 Prozent der Weißen die in Weſtafrika
ſterben ſei der Branntwein die Todesurſache Darauf
ſtrengten die Koloniſten ron Lagos wo der Biſchof dieſer Tage
vorbeikam bei dem dortigen Richter einen Verleumdungsprozeß
an der freilich ausſichtslos iſt da nach dem engliſchen Recht
eine Verleumdung gegenüber den angeblich wegen des Brannk
weingenuſſes Dahingeſchiedenen nicht vorhanden ſein kann ander
ſeits die Koloniſten keine korporative Eigenſchaft haben um die
Klage zu erheben Die Verhandlung hat bereits begonnen

Provinzialnachrichten
O Witteunberg 12 Mal Vom Hochwaſſer Der be

llebtefte und belebteſte Spaziergang r Hochwaſſerzelt iſt der
Weg zur Elbbrücke der auch jetzt wieder von aller Welt auf
geſucht wird Von der Brücke geſehen bildet die Elbe auf dem
inken hoch ehe Ufer einen großen faſt unabſehbaren

ee deſſen ferne Ufer von den Dämmen gebildet werden Heute
bei abſoluter Windſtille bot dieſe Ueberſchwemmung einen pracht
vollen Anblick Aus der ſpiegelglatten Waſſerfläche ſieht nur
ier und da das Gras einer beſonders hochgelegenen Stelle
ervor oder die friſchgrüne Krone eines Weidenbaumes Der
ampf ums Daſein den das Hochwaſſer immer mit ſich bringt

iſt vorüber unendliche Maſſen von Mänſen ſind vertilgt theils
erlrunken theils von den Krähen gefreſſen Ja dieſe r ſich
an dem überreich gedeckten Tiſch ar ſchnell zu Feinſchmeckern
ausgebildet Sie die ſonſt eine Maus als ſeltenen Leckerbiſſen
mit Haut und Hagren verzehrten zogen 7 den Mäuſen ſein
ſäuberlich das Fell ab und verzehrten auch daun nur die ihnen
beſonders zuſagenden Theile davon Wie zahlreich die Mänſe
auf den nun überſchwemmten Wieſen waren dürſte aus der
Thatſache hervorgehen daß ſich bis zu 55 Stück auf einzelne
Bäume gerettet hatten die dann allmälig derabfielen oder mit
einem male herabgeſchüttelt ſind Auch Rehwild Haſen junge
Rebhühner und junge Kiebitze ſind durch das Hochwaſſer zu
Grunde gegaugen die Dämme aber haben bis jetzt bei 13 Fuß
Pegel gehalten nur der Kreuzgrunddamm bei Bleſern und der
auf anhaltiſchem Boden angelegte gepflaſterte Sommerdamm ſind
gefährdet bei deren Ueberfluthung das Gelände von Seegrehuaund Rehſen unter Waſſer geſetzt werden würde Der Sommier
damm war ſchon am Mittwoch auf eine Strecke von 600 Meter
2 bis 3 Brett hoch aufgepfählt aber ſchon geſtern ſpülte das
Waſſer 25 em hoch an die Bretter ſo daß ein Uebergehen der
Elbe bei dem noch ſtetig ſteigenden Waſſer faſt ſicher iſt Die

auptdämme innerhalb welcher die genannten Flügeldämme
Uegen erſcheinen indeſſen dank der herrſchenden Windſtille voll
ſtändig geſichert

Merfeburg 12 Mai Waſſer verſorgung der Ge
meinden Ein Glückspilz Der Reg enhat beſtimmt daß ihm von t ab alle Projekte welche die Ein
führung einer künſtlichen Waſſer verſorgung von Ge
meinden zum Gegenſtand haben gleichviel ob das hierzu
erforderliche Waſſer durch Leitung von natürlichem Quellwaſſer
oder durch Grundwaſſerleitung oder durch Flltration von Fluß
waſſer e rd zur Prüfung und Genehmigung vorzulegen Tind r die Aufführung des Arie in Angriff
genommen wird Ein rechter 8pilz ſcheint
ein Einwohner in einem uns benachbarten Orte zu ſein Der
Mann an ſich ſchon vermögend gewann bei voriger Lotterie
am 17 Ziehnngstage auf ſeine Loosnunwer 97,450 10,000 M
Bei jetziger Ziehung genau am gleichen Ziehungstage gewanno 8er auf dieſelbe Nummer wieder 1

bet 11 Mai Exf S t Gläschealen

Verſuch gemacht worden die Kohlenſchätze hieſiger
zubenken aber leider ſiellten ſich den n de
ſchwimmenden Gebirges ſol große Schwierigkeiten entgegen
daß die Schächte wieder eingingen und untzios viele T auſende
von Mark verloren gingen Jetzt endlich ſchien es als ob es
einem Unternehmer gelungen wüßte die vielen Koblenſchähe ab
ubanen Der Schacht war mittels Gefrierſyſſems glücklich
urchgeſchlagen und die erſten Strecken gehon Da brach plö lich

der ganze Schacht zuſammen die großen werthvollen Maſch nen
und Waſſerpumpen in ſich begrabend desgl noch viele andere
Malerialien Von großem Glück iſt zu reden daß der Zuſammen
bruch geſchah als kein einziger Arbeiter im Schachte war Es
ſoll nun ein neuer Schacht daneben eingeſchlagen werden
Dreißig Arbeiker mußten entlohnt werden Es gewinnt immer

r die Annahme an Wahrſcheinlichkeit daß die Wäſſer im
Schachte mit dem Elſterſluſſe in Zuſammenhang ſtehen da bei
dem Hochwaſſer auch das Waſſer im Schachte ſlieg und derſelbe
zuſammebrach

K Erfurt 12 Mai Ein origineller Herrn iſt derGelegenheitsarbeiter Ferdinand Güldner ans Erſt welcher ſich

heute vor dem Schöffengericht wegen Vedrohung zu verant
worten hatle Als der Vorſitzende ſich anſchickte Güldner s

Vorſtrafen zu verleſen rief er Laſſen Sie das nur Herr Ge
richtshof die kenne ich ſchon Nachdem die Amtsanwaltſchaft
Freiſprechung beantragt hatte meinte Güldner Dagegen er
hebe ich Widerſpruch

S Eisleben 12 Mai Zur Wiederholungsprüfung
hatten ſich am hieſigen Königlichen Seminar 54 Elementarlehrer
angemeldet von denen jedoch nur 52 erſchienen Von dieſen
haben 46 ihr Examen beſtanden

Niederſachswerfen 12 Mai Gemütbliches von
er Harzquerbahn Recht gemüthlich gehts auf der

gar querbahn z Mitten anf der Strecke zwiſchen
CErimderode und unſerer Station hielt dieſer Tage der Mittags
zug alle Paſſagiere ſtürzten angſterfüllt an die Fenſter jetzt
ehts langſam zurück Was iſt los Nachdem der Zug eine

f Strecke zurückgefahren ſpringt der Zugführer vom Wagen und
holt ſeine ihm vom Wind entführte Mütze und nun geht dieWeiterfahrt vor ſich bach

s Vom SHarz 12 Mai Schülerherbergen im Harz
Um das Fußreiſen der Schüler zu fördern das einen günſtigen
Einfluß auf die freie geiſtige und körperliche Entwickelung der
Schüler ausznüben berufen iſt hat der Harzverein ſogenannte
Schülerherbergen eingerichtet die vom 15 Mai bis 31 Oktober
täglich bis 8 Uhr abends geöffnet ſind Jn den Herbergen wird
zu ermäßigten Preiſen Nachtlager Frühſtück und warmes Abend
eſſen gewährt Die Benutzung der Herbergen deren Verzeich
niß vom Harzklub zu beziehen iſt erſolgt nur gegen vorherige
Vorzeigung der Ausweiskarte des genannten Klubs und vorherige
Eintragung in das ausgelegte Fremdenbuch Wegen Voranmci
dung wendet man ſich am beſten direkt an die Anſtalt

8 Leipzig 12 Mai Jn buchhändleriſchen Kreiſen
beſonders ſieht man mit lebhafter Spannung dem Ausgange
einer Verhandlung entgegen die nächſten Montag gegen den
Buchhändler J F Cavael wegen Betrugs agcführt wird
Am 28 Sept v J brach Konkurs zu dem Vermögen des Ge
nannten aus und ſeit 18 November befindet ſich derſelbe in
Unterſuchungshaſt da Fluchtverdacht vorlag Cavagel genoß
geſellſchaftlich großes Anſehen unker ſeinen Glänbigern befinden
ſich namentlich auch Verwandte

h e
Gerichtsverhandinngen

Halle 12 Mai Strafkammer Wegen Sittlichkeits
verbrechens angeklagt war der 36 Jahre alte Kaufmann Albert
Beyer hier Er erſchien aus der Unterſuch ungshaſt vorgeführt
und gab an Geſchäftsreiſender zu ſein Die Verhandlung
geſchah unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit und führte zur Ver
urtheilung dem Antrage des Staatsanwalts gemäß zu 1 Jahre
Gefängniß Verübt hatte er das im s 176 Abſ 3 St GB
gedachte Verbrechen unzüchtige Handlungen an einem 6 jährigen
und einem 8jährigen Mädchen in Halle in der Zeit vom 16 bis S
22 Aprild J Zu ſeiner Entſchuldigung hatte der Angeklagte ange

er ſei zu fraglicher Zeit angetzunken geweſen Mildernde
Imſtände waren ihm zugebilligt

Ebenfalls aus der Unterſuchungshaft vorgeführt erſchien der
bisher unbeſtrafte 16 Jahre alte Buchbinderlehrling Alfred
Jänicke von hier angeklagt wegen ſchweren Diebſtahls in
zwei Fällen Er räumte die ihm zur Laſt gelegten Strafthaten
ein Am 30 März d J hatte er im Hauſe Wörmlitzerſtraße 5
wo er die Gelegenheit kannte dem Prokuriſten Flöthe aus deſſen

entwendet Der Angeklagte hatte nicht aus Noth geſtohlen
Unter Zubilligung mildernder Umſtände wurde auf eine neun
monatliche Gefändnißſtrafe erkannt

Vermiſchtes

mals Friedrich Siemens in Dresden ſlellt ſeit einigen Jahren
ein Verglaſungsmaterigl her deſſen Erzengung im weſentlichen
darin beſteht daß auf ein weitmaſchiges die Lichtdurchläſſigkeit
nur wenig verminderndes Drahtgewebe beiderſeits flüſſige Glas
maſſe gebracht und das Ganze ähnlich wie Hartglas weiter ver
arbeitet wird Die Hohe Widerſtandsfähigkeit dieſes Glaſes
finden wir in Spemann s Mutter Erde durch einige Vor
kommniſſe aus der Praxis Jargrlegn z B wie bei dem Gebäude
der Oberpoſtdirektion in nes eines Nachts von roher Hand
die Zertrümmerung einer Drahtglasſcheibe vermuthlich mit
gile eines Hammers verſucht wurde aber mißlang die
Scheibe hatte einige Glasſplitter verloren und war aus der

Verſtifſtung und dem Kittfalze heransgeſchlagen worden eine
Beſchädigung der Metalleinlage war nicht zu bemerken
Hiernach dürſten ſich die Drahtglasſcheiben bei geeigneter Ve

en in den Falzen auch als ziemlich einbruchſicher er
weiſen

Ein Räuber von einer Frau erſchoſſen Vor einigen
Tagen drangen des Nachts in Strichlowa bei Pilſen in das
dortige Schulgebäude zwei Diebe durch das Fenſter ein Die

rau des Lehrers erwachte nahm ein neben dem Beite hängendes
ewehr und ſchoß auf die Räuber Sie ſah dann noch wie der

eine zuſammenſtürzte von dem anderen aber weggeſchleppt
wurde Am nächſten Tage bemerkte man denn auch Blutſpuren
vor dem enlter Vorgeſtern wurde nun in der Nähe des
Dorfes halb in der Erde verſcharrt die Leiche eines 45 Jahre
alten Mannes aufgefunden die eine Schußwunde durch das
Herz aufwies Der Erſchoſſene wurde als der etwa 50 mal be
ſtrafte berüchtigte Zigenner Ruzizka erkannt und dürfte mit dem
Manne der von der Fran des Lehrers getroffen wurde zweifel

los identiſch ſein gf gerEin gemüthliches Zuchthans Ein höchſt merkwürdig
Vorfall trug ſich zu Kaltbach im Kanton S zu Der
Bote der ürſchweiz berichtet darüber War das ein Skandal

als eincs ſchönen Abends alle Häuſer von Ried Haggen Engi
berg Bueg Kaltbach und Seewen von den Zuchthäuslern
offizle abegh t wurden um den durchgebraunten raneiniörder
Mächler einzufangen Gegen 6 Uhr ger ricf Landjäger
Reichlin Alles uſäh der Mächler ſſcht furt Die Jnſaſſen
des Zuchthauſes mit und ohue Kette e ſich Mühe denollegen zu entdecen Die überraſchten Bürger halfen getreullch
mit und verabſchiedeten nachher die geſtreiften Jacken mit einem

n Gegen Morgen die nur einer der vermaledelte

e betrunken 9
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Maächler anßer ihm waren a

e h

S
e

Wohnung mittels falſchen Schlüſſels drei Kinderbeltſiücke und
ein Seegraskiſſen und ebenda am 4 April dem Lehrer Emil
Otto aus deſſen Bodenkammer mittels Einbruchs ein Oberbett
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krag erhalten zu haben den bekanntenFalnder auf Frankreichs Thron zu bringen
dieſem Zwecke ſogar eine Revue gegründet die Annalesde Loigny, in denen ſie eines Tages mit eiligem Ernſt er
ählte daß Papſt Leo XIII vom Kardinal Monaco La Valletta

einem ünterirdiſchen Verließ des Vatikans gefangen gehalten
werde und daß der leibhaſtige Gottſeibeiuns in eigener Perſon
die Züge des gefangenen Papſtes angenommen habe und au
dem Stuhle des ſelig Petrus ſitze Die originelle Dame
organiſirte ſogar einen Kreuzzug um durch Gebete und Geld
ſpenden den Papſt zu befreien Die Kirche nahm ſich die Mühe
gegen die verrückte Seherin den großen Bann e ſchleudern
was jedoch Mathilde Marchal nicht hinderte zahlreiche Gläubige
um ſich zu ſchaaren

Ein Abentener in den ſchwarzen Bergen Eine
montenegriniſche Bäuerin begab ſich vor einigen ſuſee nach
Ceitinje um dort auf dem Markte ein Rind zu verkaufen Sie
fand einen Käufer und trat am Nachmittage mit dem erlöſten
Gelde den Heimweg an Zu ihr geſellte ſich ein Fremder der
nach Kattaro wollte und deſſen Weg ihn durch das Dorf der
Bänerin führte Als ſie auf der Landſtraße einige Meilen
zurückgelegt hatteu ſchlug der Fremde vor in einen abkürzenden
Seitenweg einzubiegen Die Bäuerin war es zufrieden Aber
als ſie nach wenigen Minuten vor einem Felsabhang angelangt
waren entpuppte ſich der Fremde plötzlich als Räuber un
forderte von der Bäuerin ihre Baarſchaft Der armen Frau
blieb nichts anderes übrig als zu gehorchen Aber der Räuber
ließ ſie auch jetzt nicht ihres Weges gehen Er ſetzte ihr den
Dolch an den Hals und zwang ſie ſich zu entkleiden Als ſie
auch dies gethan hatte ſagte er ihr Du mußt von der Welt
verſchwinden ſonſt zeigſt du mich dem Fürſten an Springe in
den Abgrund hinnnter Alles Bitten und Weinen der unglück
lichen Frau war umſonſt Wenn du nicht hinunterſpringſt
ſtürze ich dich hinunter, antwortete ihr der Räuber So ver
binde mir wenigſtens die Augen, bat ihn die Bäuerin weil ich
mich ſo ſehr vor dem Abgrunde fürchte Der Räuber willigte
ein und beugte ſich auf das Bündel der Kleidungsſtücke ſeines
Opfers herab um ein Tuch herauszuſuchen Da ſtürzte ſich die
Frau auf ihn und verſetzte ihm mit verzweifelter Kraft einen
Stoß daß er an den Rand des Abgrundes hinfiel Durch einen
kräftigen Fußtritt warf ſie ihn dann vollends in den Abgrund
hinunter Sie eilte darauf nach Cettinje zurück und berichtete
dem Fürſten ihr Abenteuer Noch in der Nacht wurde der Ab
grund durch einige Soldaten ausgeforſcht Man fand die Leiche
des Räubers mit dem der Bäuerin geraubten Gelde und zwei
andere verweſte Leichname wahrſcheinlich frühere Opfer des
Räubers Fürſt Nikolaus ſchenkte der Bäuerin als Belohnung
W den von ihr bewieſenen Muth ein montenegriniſches Frauen
koſtüm

Das Teſtament des Kubaners Die amerikaniſche Sängerin
Sybil Sanderſon nicht zu verwechſeln mit der deutſchen Konzert
ſängerin Sanderſon welche vor einem Jahr einen reichen
franzöſiſchen Kubaner Antonio Terry heirathete iſt ſeit zwei
Monaten Wittwe Bei der Liquidation des Vermögens ergab
es ſich daß dieſes nahezu 100 Millionen erreicht Davon ſoll
der größte Theil auf die Kinder erſter Ehe des Verſtorbenen
entſallen Die zweite Frau erhält 10 Millionen unter der aus
drücklichen Bedingung daß ſie des Erbes verluſtig würde wenn
ſie ſich wieder vermählte

Unglücksfälle und Verbrechen Der aus der Jrrenanſtalt
in Osnabrück entſprungene geiſteskranke Mörder Brollmann
iſt bei Baſſum wieder ergriffen worden Ein beklagenswerther
Unglücksfall hervorgerufen durch unbegreiflichen Leichtſinn
ereignete ſich wie man aus Köln meldet in den Gußſtahl
werken Dort war der Monteur Petrus aus Köln mit dem
Anſſtellen von Elekkromotoren beſchäftigt Während der Früh
ſtückspauſe zeigte der Meiſter der betreffenden Fabrik einen
geladenen Revolver vor den er zweimal abdrückte ohne daß die
Waffe ſich entlud Nun probirte der Mann zum dritten mal zielte
wie zum Scherz auf der Revolver entlud ſich und mitten in die
Stirn getroffen ftürzte Petrus todt nieder Bei dem Brande in
Gurahnmora wurden zwei Drittel aller Gebäude darunter
faſt alle öffentlichen und Kirchen eingeäſchert Der
28 jährige Stephan Szabo in Szegſzard hat dem jährigen
Töchterchen des Grundbeſitzers Franz Herrmann den Bauch
aufgeſchlitzt Das Kind blieb ſofort todt Der Ver
brecher würde verhaftet Die Menge wollte ihn lynchen
die Mutter des Kindes drang mit einem Meſſerauf ihn ein und die Polizei hatte Mühe den Verhafteten zu
ſchützen Jm Gouvernement Saratow Dorf Gratſchi iſt
eine ganze Sektirerfamilie beſtehend aus Mann Frau einer
14jährigen Tochter einem 10jährigen Sohn ſowie einem Säug
ling alſo fünf Perſonen in den Tod gegangen Jn ihrem
religiöſen Fanatismus zogen ſie drei Werſt weit vor das Dorf
entkleideten ſich total und legten ſich auf den Schnee Am
nächſten Tage fanden die Nachbarn ſie erfroren auf Sie
gehörten zu der Sekte die den Selbſtmord verherrlicht

Predigt Anzeigen
Am Sonntag Exaudi d 14 Mai predigen

Zu U L Frauen vorm 8 Uhr Diak Grüneiſen Vorm
10 Uhr Archidiak Pfanne Mittags 12 Uhr Militärgottesdienſt
Diviſionspfarrer Ferling Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt

ilfspred Riedewald Montag abends 6 Uhr Bibelſtunde
erſ Freitag vorm 9 Uhr Beichte u Abendmablsfeier Archidiak Pfanne St Ulrich vorm 8 Uhr Oberpred Wachter

Vorm ,9 Uhr im Bürgerſchulfaale Charlottenſtraße Kinder
gottesdienſt Oberdiak Richter Vorm 10 Uhr Digk Heintke
Geſammelt wird eine Kollekte für die Bibelgeſellſchaft Vorm

112/ Uhr Fraucke ſcher Kindergottesdienſt im Konfirmanden
zimmer Diak Heintke Nachm 2 Uhr in der Kirche Kinder
W Oberdiak Richter St Moritz vorm 8 Uhrand Haupt Vorm 10 Uhr Diak Nietſchmann Nachm 2 Uhr
Findergottesdienſt Oberpred Saran Hoſpitalkirche
vorm 8 Uhr Paſtor Nietſchmann Neumarkt vorm 8 Uhr
Hilfspred Freybe Vormittags 10 Uhr Diak Wagner Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt Derſelbe Mittwoch abends 6 Uhr
Paſtor Meinhöf Neumarkt Arbeitergruppe Dienstag abends
8 Uhr Vortrag Dr Riehm Ueber Entſtehung des photo
raphiſchen Bildes St Stephauns vorm 10 Uhraſtor Meinhof Vorm 11/ Uhr Kindergottesdienſt Derf

Dienstag abends 8 Uhr bibl Veſprechung a 18Hilfspred Freybe Panlus Gemeinde n der Stephanns

e hatte zu Gl

f vorm 10 Uhr Paſtor

redas Ubr er veg dsabends 8 Uhr W h Derſelbeaucha vorm 10 v or röder Hachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt Hilfspred er u 5 Uhr Diakonus
Witte Do abends 8 Uhr Vibelſtunde in der Her
berge II Diak Witte r V abends 8 Uhr Blibelſtunde

ilſspred Keller Jm Panl RiebeckStift vorm 8 Uhr
iakonus Witte Jn der Provinzial Blinden Anſtalt

iedel Domkirche vorm 8 Uhrakademiſcher Gottesdienſt Profeſſor D Hering Vorm id üdr
Dompred Iäc Lang r Uhr Kindergottesdienſt Dompred Beelitz Abends 6 Uhr ikturg Gottesdienſt unter Mit
wirkung des Domkirchenchors Derſelbe Johanneskirche
vorm 10 Uhr Paſtor Faßmer Nachm 2 Uhr Kindergottes
dienſt Derſ Mittwoch abends 8Uhr Bibelſtunde Südſtraße 62
Städtiſche Siechenanſtalt vorm S Uhr Hilfspred Kindervater Digakoniſſenhaus vorm 10 iſt Paſtor Jordan
Evang luth Gemeinde vorm 10 Uhr Lefegottesdienſt

St Franziskus und Eliſabethkirche morgens 7 Uhr
Frühmeſſe 8 Uhr heil Meſſe mit Homilie vorm 9 Uhr
Hochamt mit Predigt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und
ÄAndacht Abends 7 Uhr Maiandacht

Giebichenſtein vorm 8 Uhr Superint Bethge Vorm Zu
Paſtor Kunitz Nachm 1 Uhr Kindergottesdienſt in Cröll
witz Derſ Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche

Er 3 n iel Sormn 8 Uhr heilNorbertkirche in Giebichenſtein r heilMeſſe m Homilie 9 Uhr Hochamt und Predigt Nachm

Glebichenſtein Triftſtraße 21
2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht

9 Uhr Gottesdienſt nachm 3 Uhr
Baptiſten Gemeinde

Sonntag vorm
Predigt nachm 3 Uhr Kindergottesdienſt Mittwoch abend
8 Uhr Verſammlung Freier Zutritt für jedermann

Diemitz vorm 9 Uhr Predigt Paſtor v Stockhauſen
Shnagogengemeinde Sonntag abends 8 Uhr Monkag

vorm 877 Uhr Gottesdienſt u Konfirmation Montag abends
71 Uhr Dienstag vorm Uhr Gottesdienſt u Predigt

Kursberichte der KRalleschen Bankſfirmen vom 13 Mai
T

EilenburgerKattun Manufakt Akt
8Feldschlösschen Brauerei Aktien

Dividende Zins ins x yfür termin kuss ranotis
Hall konv 3 Stadt Anl v 18821 4 u 10 390 3 Theater Anl v 18841 II 4 u 10 33 h o Stadt 18861 1 4 u 1 10 3 96 75B

5 3i t m 1 u 7 33Akener 3 29 u e e 1 u 7 3Frkurter 3 11 e 4 u 10 3 uIIalbersiädier 39 n 18090 4 u 1 10 31
Naumburger 3 v I 1 u 7 3Landsechafil 3 Cenitral Pfandbr j I 1 u 7 3
Süchsische 4 landschaltl Plandbr i II 1 u 7 4

5 3 1 I 1 u 7 3 97,506B79 g 1 75 59 ne 1 u 7 33 Provinzial Anleihef I 1 u 7 3Halle Hettstedier 30 o Oblig 4 u 4 3 99,000
Hallesche Strassenbahn 400 Obl II 1 u 7 4 100,256
Knappsech Berufsgen 49 Anl II 1 u 7 4 101,256do 49 Anl unkdb bis 1904 II 1 u 7 4 102,100
Unstrut Reg 3 Obl Bretleben

Nebra J 1 u 7 3 96,000h 1 1 u 7 4F Zimmermann Co M 400II A II 4 u 1 10 4
Hall Akt Brauerei 4 Hyp Ani 1 u 7 4 100,000Körbisdork Zuckerfabrik 455 1897108 6 4 u 10 1 4 100,006
Waldauer Braunkohlen 4 4 u 1 10Süchs Thür Braunk V 4 Schd v I 1 u 7 100 00b20Werschen Weissent Brk 400 Obl 1898 4 u 1 10
Werschen Weissenf Brk 490 4 I 1 u 7 101,75B
Zeitzer Paraff u Solarölfabrik 4
Schuldv unkündb bis 1904 I1 1 u 7 101,000Hallesche Bankvereins Aktien 1898 7 1 1 153,750

Spar und Vorschuss Bank Aktien 1898 0 1 hCönnern Malzfabrik Aktien 189798 12 7 180,250Cröllwitz Aktien Papierfabrik Akt 189798 24 7 000
Dörstew Rattmannusd Brannk A 189798 4 1 70,008
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Glauzig Zuckerfabrik Aktien 189798 62 6 4Uane etistedt E A I 3 1897 98 3 4 9
Hallesche Akt Bierbrauerei Akt 1897 98 5 10 4 107,00b20
Hallescheblaschinenfabrik Aktien 1898 32 1 4
IIallesche Strassenbahn Aktien f 1898 12 1 4 109,000
Hildebrand sche Mühlenw Akt 189798 15 7 4 211,500
Körbisdort Zuckerfabrik Aktien 1897981 6
Kyfſhäuser Iütte Aktien 1898 13 1 4150,000Landsberg Malzfabrik Aktien 189798 12 7 4
Naumburger Braunkohlen Aktien 1897 98 18 4 4 215,0090
Niemberg Malzfabrik Aktien 189798 7 9 4156,000Nienburger Schlossmälzerei Akt 1897981 8 9 4135,0060

Packhofs Aktien 1897 4 1 4 aRiebeck sche Montanwerke Aktien 189798 12 4 4 W
Sächs Thür Braunk St Aktien 1898 7 1 4
Sächs Thür Braunk St Pr Akt 1898 7 1 4Waldauer Braunkohlen St Aktien 1897981 7 4 2141 006
Werschen Weissenf Braunk Akt 1897 98 18 4 2 242,0060

Zeitzer Maschinenb Akt Schaede 189798 20 7 4 331900
Zeitzer Paraff u Solarölfabr Akt 189798 6 1 4118,50b2
Zuckerraſßuerie Halle Aktien 1897981 89 10 4136,00BBruckd Nietl Bergb Ver Kuxe auhne Za a ZKonsolidirte Plännerschaft Kuxe 1898 202 250 000

Die Kurse der mit bezeichneten Papiere vergehen sich in Mark

er ein e e e Einz 6e mit zei ten iere werden von jetzt an mit Stückzinsen gehandelt eh Stüak
Wanren und Produkienberlehte

Goetreide
Hawburg 12 Mai Weizen loco Han

158 163 R
r wal 77 I u kest t stetigetersburg 12 Mai eizen o 11,60 Roggen loco 7,80Hafer loco 79 5 05 n Loos TLiverpool 12 Mai Weizen Mehl unverändert

Amsterdam 12 Mai Weizen auf Termine geschäftslos do per Mai
Novbr Roggen loco ruhig do auf Termine unregelmässig do

per Mai 146 per Oktbr 124
Antwerpen 12 Mai Roggen fest Hafer be

Baumwolle
hauptet Gerste ruhig

Le I palg 12 Mai Kammeug Terminhandel Plata Grundmuster Neue Usance Per Mai 4,75 per Jumi 4,77 W
Juli 5,77i Per Aug 4,80 per Sept 4,86 per Okt 4,82 per
Nov 4,82 per Der 4,82 Jan 4,82 per Fehr 4,82 perMärz 4,82 2 per April 82 M Umsatz 70,000 kg Fest

holsteinscher loco

Weizen ruhig

Wolle

Modell Iüte
Damenhüte Kinderhüte Blumen

kederu Bänder Scehleöer
KRküwehen Spitzen

Sämnmttiche Putzartikel

loco flau mecklenbargischer loco neuer 150 160

v Bröcker Nach Bromes 12 Mei Baom wollte Rubig Vpiasa wigagl leee

Manehester 12 Mai 12e Water Taylor 5 20r Water Leigh
30r Water eourante Qualität 6 30r Water bessere Qualität 6
Mock courante Qualität 6 40r Mule Mayall 62, 40r Medio Wilines
7 32r Warpeops Lees 6 36r Warpeops Rowland 656 36r WaWelnington c 40r Double Weston 7 60r Double courante Qual
10 32r 116 yards 16 c16 grey printers aus 32r46r 152 Fest

Sämereien
Petersburg 12 Mai Hant loco Leinsaat loco 13,50

Chemische Produkte
London 10 Mai Chilisalpeter ord 8 eh raft 8 h 4 h

Metalle
Hamburg 12 Mai Sllber 83,50 Br 83,00 G
London 12 Mal SHber 28

London 12 Mai 5 Uhr nachm Kapker fest 76 Pld Sterl
12 sh 6 3 Monate 74 Pfd Sterl 17 sh 6 ort
76 PId4 Sterl 12 sh 6 d bis 76 Pfd Sterl 17 sh 6 d best selected
80 Pfd Sterl 5 h Zinn vwillig Straits 115 Pld Slerl 10 h
3 Monate 116 PId Sterl 2 h 6 d englisches 120 Pd Sterl 10 ab
Blei fest spanisches 14 PId4 Sterl 6 sh 3 englisches 14 PId Sterl10 h Zink fest gewohnnehe Marken 28 Pa Sierl 10 sh besondero
Marken 28 PId Siert 15 sh gewalztes schlestsches 30 Pfd Sterl 10 h
Nieckel 1 sh 2 d bis 1 h 3 dondon 12 Mai Chili Kupfer 77 Lstrl 3 Monate 757 trl

London 12 Mai Blei zpan 14 strl engl 14 Tatrl Zinn
1167 LatrI Zink 285 ILatrlélasgeow 12 Mai vorm 11 Vhr 5 Ain Roheisen Mired
numbers warrants 62 sh 11 d Stetig

Glasgow 12 Mai Sehluss Roheisen Mred nambers
Warrants 63 sh G d Warrants Middlesborough III 55 sh 12 d

Amsterdam v Mai BancazinnKew Tor 12 Mai Zinn 25 95 Doll Kuptor 18,50

7 unbedingt

nothwendiges
Haarpflegemittel
Unentbehrlich für Jeder
mann ſpeciell Militärs xund Sportslente nach Strapagzen Anſtrengungen Hitze ver

urſacht durch die Kopfbedeckung c 2e
Pro PFlaseche für langen Gebrauch ausreichend Mk 2

in den meisten Parfümerien

S

eise
Koffer

O W Räutter Leipzigerſtr 90
WDD Soolbad Harzburg Parkhaus

Haus I Ranges a Walde Penſion von 650 an
Sammfe unds gtoffe Velvets am

besten u billigsten direct v5 S von Elten Keussen
S Man schreibe um Muster mit Fabrik undR nauer Angabe des Gewungeren Krefeld Handlung

Toilette Geſundheitsſeifen e beeren
Publikum angeprieſen ſind unzäblige aber wies ſie kamen ſind
ſie zum größten Theile wieder verſchwunden Allein die Patent
Myrrholin Seife hat dank der Empfehlung der Aerzte und des
Publikums das Feld behauptet Der Abſatz exhöht ſich von
Jabr zu Jahr und hierin liegt der beſte Beweis daß die Patent
Myrrholin Seiſe als Toilette Geſundheitsſeife einzig in ihrer
Art von jedem dauernd gebraucht wird welcher ihre Vorzüge
und den wohlthätigen Einfluß kennen gelernt hat Ueberall
auch in den Apotheken erhältlich

de Dame

Stores
empfiehlt

im gross er Answaulil
II C Weddy Pönichke

Leipziger Strasse 6 und 7

AHuth Co
MALILBE a

87 Grosse Steinstrasse 87
Vortlaufender Eingang von

Neuhei ten

Bluven Bluveuhewden

Costumes Costumes Röcke

Unterröcke Reformhosen
Plaids Sonnen u Regenschirme

Handschuhe Corvets Gürtel

3



Fortlaufend bedeutende Eingüänge der apartesten Saison Neuheiten in

dackets Aragen
Costumes Costumröcken Blousen Blousenhemden Staub und Regen MäntelnMorgenröcken Vnterkleidern Knaben und Mädchen Confection

0ro Se Gelegenheitgkäufe hervorragender Neuheiten in Jackets II Aragen

Grösstes Special Etablissement ſür feinsten

Damen Putz
und Weiss am Mafgo

Garnirte und ungarnirte Damen und Mädchen Hüte nur feine aparte Cenres Pariser
Modellhüte Wiener Reisehüte Knaben Hüte u Mützen Schleier Blumen und

Fantasie Arrangements Schleifen Handschuhe Fächer Regenschirme ebte etc
Verkauf zu festen anerkannt billigsten Preisen

Goseſiftoltuss
Fcllte a S

S e W ne e e rm u eS S v e ne S e e e cS n S e e e eg S r e e Se er S S S e e e S dm Montag den 15 und o Denen den 16 Waren en
d M ſind meine Bureanx Feiertagshalber u Zugan ind an Tholugk

e

Pine grosse Partie p eſi Vorrgggk di W RäblerB MRaer Bankgeschäftft Grüße Wongol Markt 21r 2 Halberſtadt Halle a S Von der Reise
zur

2000 Arbeiter ILeipziger Strasse 100

schönen Mastern n den e

m M 5 25 T S Netto
ca 1351200 em 175 230 cm 200 300 em 2

gegen baur verecanufen s0orett der 2
e ttöcke
Größte Auswahl

v Billigſte Preiſe W
Albin Hentze
b Schmeerſtr

Vor rath reicht

on u

Jrnold 8 Croitzsch
4 Gr Ulrichstr 1 am Kleinschmieden 2

Fernspr 485 JeonrV W Vertreter Otto Gliselce IIalle
Fuhlodei Anſric

iſt meine
Bernſtein Laffarbe

unübertroffen
Ohne je zu kleben trocknet ſie

in 8 Std glänzend hart Poſt
ſtück für 50 qm 8 Nachnahme
Pinſel 1 Kiſte PortoDoſe frei

D V Neumann
Berlin 10 Stralauerſtr 26

5

III
In der Herm Visig ſchen Konkursſache ſoll das aus Putz

und Modewgaren Weiß und Wolliwwagaren Tricotagen Poſamenten Schneiderartiteln 2e 2c beſtehende Wagrenlager im
Ganzen verkanft werden

Ranniger s
Damen andsckiehe

conleurt ſchwarz und weiß das Bolbammegſte
W S in ſeſer Geſchäftslage liegende Verkanfslokal kann auf in Sitz und Haltbarkeit rie Paar 94

unſch einige Monate koſtenfrei O tztBeſichtigimg Vormittags bie hl werden J Merun Ootit s FahrräderGebote nimmt der ne bis 16 er entgegen an dieſemTage Nachmittags ſoll der Zuſchlag erfolgen und das Lager dem Zubeh örtheileKäufer übergeben werden Tendelofferſt t J u alle Reparaturen billigſte e ehe a e bat ſo i tiefe Zum Feste n n
ersleben ai nDer KankursVerwalter A Schoenerstedlt Hefe Fabrik d e rhet gebogene Nohr

B Hooßjer äht nnd er aus der Jabrik vonu nerzel billig ab ebenjetzt Kl Klausstr 18 I nur 40 Schritto vom Dlarkt r re r Branbhanentes6
D

9

Sür den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Beiblättern

s 2 2 G

O 2 2

e

e
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